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Vorwort
Wo muss ich hin?  
Wann muss ich da sein?  
Was muss ich mitbringen?  
Wie werden meine Kommiliton*innen sein? 

Viele Fragen und eine gewisse Aufregung vor dem Studienbeginn sind
völlig normal. Es ist der Start in einen neuen Lebensabschnitt, oft 
heraus aus dem Elternhaus und hinein in eine unbekannte Stadt. 
Jedes Studium beginnt nicht direkt mit den Vorlesungen,
sondern mit einer mehrere Tage umfassenden Einführungsphase.
Was euch dort erwartet, davon soll diese Broschüre einen ersten
Eindruck vermitteln. Es ist die Überbrückungslektüre zwischen 
Zulassung und dem ersten Tag an der Hochschule.

Empfehlung von erfahrenen Studierenden der
HAW Hamburg: Auf keinen Fall verpassen!



Warum und seit wann es sie gibt
Orientierungseinheiten gibt es seit vielen Jahrzehnten und sie sind aus dem 
Studieneinstieg nicht wegzudenken. Sie sind ein entscheidender Bestand-
teil für einen erfolgreichen Studieneinstieg. Der Studienstart ist ein großer 
Schritt in einen neuen Lebens- und Bildungsabschnitt, in eine neue Stadt 
und ein neues Fachgebiet. Damit man dabei nicht “ins kalte Wasser” fällt, 
organisiert die HAW Hamburg in den Studiengängen Veranstaltungen, in 
denen Erstsemesterstudierende alles Organisatorische erfahren und sich 
untereinander, die Lehrenden und die Räumlichkeiten kennenlernen.

Verschiedene Bezeichnungen: 
Erstiwoche, OE, Orientierungseinheit...
Vielleicht habt ihr euch schon vorher informiert oder sogar an einer 
anderen Hochschule studiert. Für die erste Phase zum Studienbeginn gibt 
es verschiedene Bezeichnungen, die aber auf die gleiche Veranstaltung 
hinweisen. Egal, ob sie nun Erstiwoche, OE, Orientierungswoche, Orientie-
rungseinheit oder anders heißen, das Ziel ist immer gleich: Euch als Erst-
semester Willkommen zu heißen.

Wann sie stattfinden: 
Oktober und April
An der HAW Hamburg gibt es Studiengänge, die jedes Semester starten. 
Manche starten aber auch nur im Winter- oder nur im Sommersemester. In 
jedem Fall wird eure Fakultät eine Orientierungseinheit organisieren und 
euch informieren. Die Informationen werden meistens auf der Website der 
Fakultät veröffentlicht oder per Mail mit den ersten Informationen 
versendet. Plant diesen Zeitraum mit ein, damit ihr aus Praktikum, Heimat-
ort oder von der Weltreise rechtzeitig in Hamburg seid.
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Was sind die 
Orientierungs-
einheiten?
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Bachelor und Master-OE
Neu und aufregend ist der Studieneinstieg natürlich vor allem im Bachelor. 
Direkt nach dem Abitur oder der Berufsausbildung hat man noch keine 
konkrete Vorstellung, was  an der Hochschule erwartet wird. Aber auch ein 
Masterstudium in einer neuen Stadt, an einer neuen Hochschule oder in 
einem neuen Fach will gut gestartet sein. Daher bietet die HAW Hamburg 
auch in vielen Masterstudiengängen OE-Tage an, damit sich die (meist viel 
kleineren) Gruppen kennenlernen können.

Vorkurse
Neben den Orientierungseinheiten gibt es weitere wichtige Angebote für 
einen gelungenen Studieneinstieg: Erfahrungen zeigen, dass die aus der 
Schulzeit mitgebrachten Kenntnisse oft nicht ausreichen, um gut in die 
fachlichen Vorlesungen starten zu können. Manchmal ist auch die Schulzeit 
einfach zu lang her und es bietet sich an, Fähigkeiten aufzufrischen und 
eine realistische Einschätzung zu erlangen. Am bekanntesten und ver-
breitetsten sind Mathe-Vorkurse, aber auch Programmierertigkeiten oder 
Sprachen können Gegenstand von Vorkursen sein.

Welcome Week des International Office
Die Welcome Weeks des International Office bieten speziell internationa-
len Studierenden verschiedene Info- und Freizeitveranstaltungen an und 
finden in der Woche bzw. den Wochen vor der OE statt. Internationale 
Studierende besuchen also zunächst die Welcome Weeks und anschlie-
ßend die Orientierungseinheit ihres Studienganges.

Erstsemestertutorien
Nach der Orientierungswoche ist in vielen Studiengängen vor dem 
Erstsemestertutorium. Hier begleiten euch Tutor*innen zu überfachlichen 
Themen durch die ersten Wochen des Semesters. Viele Fragen zum Thema 
Lernen, Selbstorganisa-tion, Prüfungsvorbereitung, Studienfinanzierung, 
Berufsfeld oder Auslands-aufenthalt werden hier gemeinsam bearbeitet 
und dabei nebenbei die Vernetzung untereinander gestärkt. 

Was ist das Ziel 
von Orientierungs-
einheiten?
Wie der Name vermuten lässt, ist Orientierung in verschiedenen 
Facetten Kern der OE. Mit der richtigen Orientierung können 
alle kleineren und größeren Hürden im Studium selbstgesteuert 
gemeistert werden.

Fachliche & kulturelle 
Orientierung

Hochschulpolitische 
Orientierung

Soziale Orientierung

Räumliche Orientierung



Warum ist eine 
Teilnahme für den 
Studieneinstieg 
wichtig?

Freunde fürs Leben finden

Informationen zu organisatorischen Themen, Studienaufbau, 
Stundenplan 

Vernetzung mit Kommilitoninnen und Kommilitonen

Austausch mit älteren Studierenden

Kennenlernen Studienaufbau, Stundenplanung, Prüfungsanmel-
dung, Prüfungsordnung etc. 

Kennenlernen Campus, Räumlichkeiten und Lehrende 

Einblicke in berufliche Perspektiven

Kennenlernen von studentischen Engagements an der Hochschule 
(Studentische Teams - z.B. HAWKS, 3D-Space -, Buddy-Programm, 
Kurse – z.B. „Lernen an der Hochschule“ -, Hochschulpolitik)

Sanfter Einstieg vor den Vorlesungen 

Gegebenenfalls Unstimmigkeiten klären (z.B. Unterlagen nach-
reichen, WLAN einrichten oder Semesterticket laden)

Was ist ein Ersti?
Als Ersti oder Erstsemesterstudierenden bezeichnet man alle, die 
gerade ins (Bachelor-) Studium starten. Im Englischsprachigen ist 
der Begriff “Freshman” verbreitet. Alle Erstis eines Studienganges 
bilden den Jahrgang bzw. die Kohorte. Diese sind unterschiedlich 
groß, je nach Studiengang. 

An der HAW Hamburg gibt es im Sommersemester ca. 1.100 Erstis und 
im Wintersemester ca. 2.000 in den Bachelorstudiengängen. Kleinere 
Studiengänge sind beispielsweise Kostümdesign mit weniger als 20 
Erstsemestern. Die größten Gruppen gibt es in dem Studiengang 
Soziale Arbeit mit ca. 220 Erstsemestern.
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Wie laufen 
Orientierungs-
einheiten ab?

Start: Montag 10 Uhr

Tagsüber diverse Einheiten im Plenum und in Gruppen

• Offizielle Begrüßung
• Kennenlernen & Eisbrecher
• Brandschutzbelehrung
• Campusrallye/Stadtrallye
• Messe, Initiativen, FSR, AStA

Abendprogramm

• Quizabend
• Hamburg-Tour
• Kiezabend

Die OE startet meistens Montagsvormittags in einem bestimmten Hörsaal. 
Tagsüber gibt es dann wechselnde Formate in Groß- und Kleingruppen und 
nachmittags/abends haben die Tutorinnen und Tutoren oft auch noch inter-
essante Aktivitäten organisiert.

Haltet euch die OE-Tage idealerweise komplett frei und genießt diese einma-
lige Gelegenheit zum Studieneinstieg. Bringt euch etwas zum Aufschreiben 
mit, aber auch etwas zu Trinken und Snacks, denn die Mensen sind in der 
Zeit oft sehr voll.
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Exemplarischer Wochenplan:

MONTAG DIENSTAG DONNERSTAGMITTWOCH FREITAG

Begrüßung 
durch die 
Fakultäts-
leitung

Kennenlernen 
in der Gruppe

Campusrallye

FSR und AStA

Studienaufbau

Brandschutz

Kultur in 
Hamburg

Ersti-Party

Praktikum

Einführung
Bibliothek

Gemeinsames
Frühstück

Initiativmesse

Hochschulsport

Meet the Prof

OE-Gruppen

Abschluss der 
OE

Achtung: Dieser Plan soll 
nur ein Beispiel zu Ablauf 
und Inhalten sein - 
den konkreten Plan gibts 
in der OE und teilweise auf 
der OE-Seite des Studien-
ganges.



Wer organisiert 
die Orientierungs-
einheiten?
WER/ WAS SIND TUTOR*INNEN?

Eure OE-Tutor*innen sind Studierende höherer Semester, die ihren Studien-
start so gut fanden, dass sie diesen selbst gern Mitgestalten wollen. Ein tolles 
Teamprojekt, was einige Monate vorher anfängt mit der Organisation der Räume, 
Vortragenden, Materialien und einer didaktischen Schulung – eine gemeinsame 
Erfahrung, die auch im Studiengang zusammenschweißt. Und da eure OE-Tu-
tor*innen irgendwann ins Praktikum oder Auslandssemester gehen oder ihren 
Abschluss machen, seid ihr aufgerufen, euch aktiv in die Gestaltung des 
Willkommens der nächsten Generationen einzubringen. 

Die Tutor*innen können sich selbst am besten in eure Situation als Ersti hinein-
versetzen, die richtigen Tipps geben und nur so wird es möglich, viele kleine 
OE-Gruppen einzurichten. Die OE wird relativ autonom von den Studierenden 
organisiert, daher lernt ihr in der ersten Wochen die Lehrenden noch gar nicht so 
eng kennen.
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Wer seid ihr und warum macht ihr die OE? 

Ich bin OE-Tutor geworden, weil es mir wichtig ist, 
dass die Erfahrungen, Informationen, Tipps und Tricks 
von erfahrenen Studierenden stets an die neuen Stu-
dierenden weitergegeben werden. Außerdem gefällt 
mir sehr, dass in der OE-Woche ein sehr guter Mix 
aus Spaß (z.B. Kennenlernspiele mit seinen Kommili-
tonen*innen ) und Ernsthaftigkeit (z.B. Stundenplan 
besprechen) gemacht wird. Und ich wollte ein Teil des 
OE-Teams sein, weil sie alle sehr sympathisch sind. 

Andy (30 Jahre);  Fahrzeugbau – Karosserieentwicklung

Carina (28 Jahre); Interdisziplinäre Gesundheitsversorgung und Management

Ich bin OE-Tutorin geworden, weil es mir damals ge-
holfen hat, in einer neuen Stadt schnell Freundschaf-
ten zu knüpfen. Diese Erfahrung möchte ich gerne 
an die neuen Studierenden weitergeben und den 
Studieneinstieg so schön wie möglich gestalten. Ich 
finde, man lernt durch die Organisation der OE-Woche 
die HAW und die Lehrenden noch besser kennen, was 
einen mehr am Studium teilhaben lässt.  Man kann mit 
den anderen Kommiliton*innen sehr kreativ arbeiten, 
um allen eine schöne erste Zeit zu ermöglichen.

Chiara (24 Jahre); Kommunikationsdesign

Wie hast du die OE erlebt?

Die Teilnahme an der OE hat mir sehr dabei geholfen, 
in meinem Studium anzukommen. Man lernt die Ab-
läufe an der Hochschule kennen und erhält die Mög-
lichkeit offene Fragen persönlich abzuklären. Es gibt 
aber nicht nur fachliche Inhalte, sondern auch Infos 
zu anderen Angeboten der Hochschule, wie z.B. dem 
Hochschulsport. Und fast das Wichtigste – man lernt 
seine Kommiliton*innen kennen und kann schon erste 
Kontakte knüpfen, bevor es überhaupt richtig los geht!

Jessica (23 Jahre); Pflege Dual

Die Hochschule mit ihren zahlreichen Angeboten, 
Gremien und Co zu verstehen, war für mich anfangs 
gar nicht so einfach. Man ist schnell überfordert, ge-
rade wenn man vorher noch nie studiert hat. Wie will 
man ein Angebot nutzen, wenn man nicht weiß, dass 
es existiert? Jede/r sollte sich an der Hochschule an-
gekommen fühlen und ihr/sein volles Potenzial sofort 
ausschöpfen können! Außerdem bekommt man die 
Chance, auch studienfachübergreifend Freundschaften 
zu knüpfen und sich auszutauschen.

Nele (24 Jahre); Bachelorstudiengang Medientechnik

Die OE ist ein super Start ins Studium. Es werden 
Lerninhalte, Professor*innen und Insider-Tipps der 
Tutor*innen ausgetauscht. Aber gerade auch zum 
Kennenlernen und Anschlussfinden ist es ideal.

Mir hat das TSE Tutorium im ersten Semester sehr 
geholfen gut ins Studium hineinzukommen, deswegen 
habe ich mich gemeldet als neue Tutoren für meinen 
Studiengang gesucht wurden.
Den Einstieg in ein Studium zu finden ist glaube ich 
immer eine Herausforderung, aber durch die Digitale 
Lehre sind die Bedingungen im Moment natürlich 
nochmal deutlich erschwert. Das Tutorium spielte für 
die Erstsemester dadurch eine noch größere Rolle als 
sonst, denn neben den Informationen rund ums Stu-
dium bot es in erster Linie Raum um einander besser 
kennen zu lernen. Etwas, das in den Online Kursen im 
Moment viel zu kurz kommt, aber für ein gelungenes 
Studium unglaublich wichtig ist
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OE-Glossar
AStA - ein Gremium der studentischen Selbstverwaltung

Bib – über 5 Bibliotheken verfügt die HAW

Chipkarte – ist ein Studierendenausweis, den es früher einmal gab

Department – war eine „Abteilung“ für bestimmte Studiengänge

ECTS - European Credit Transfer and Accumulation System  

FritzCola – eine durch HAW-Absolventen gegründetes beliebtes Getränk

Geld – rund 1.000 Euro sind die Lebenshaltungskosten eines Studierenden in HH 

HAW-Mailadresse – hier kommen alle wichtigen Mails im Studium

International Office – der Anlaufpunkt nicht nur für internationale Studierende 

Job – es gibt zahlreiche interessante Verdienstmöglichkeiten in Hamburg 

Kommiliton*innen - sind Mitstudierende

Lieblingsorte – gibt es in und um die Hochschulgebäude zu entdecken

Medien – die HAW Hamburg ist auch auf Instagramm und Facebook aktiv 

Netzwerken – ist eine wichtige Aufgaben für die ersten Tage und Wochen

OE wie Orientierungswoche/-einheit

Pedale – in Hamburg kommt ihr gut mit dem Fahrrad zurecht

Qualität – diese wird für die Studiengänge regelmäßig geprüft & weiterentwickelt 

Rechner – ein guter Laptop sollte dich durch dein Studium begleiten 

Studierendenzentrum findet ihr in der Stiftstraße

TSE – organisiert ein Erstsemestertutorium in vielen Studiengängen 

Übung – gehört meist zu Grundlagenvorlesungen wie Mathe 1

Vorlesung – eine Lehreinheit in großen Gruppen

Wohnen – ja, in Hamburg wirklich teuer

myHAW – das zentrale Onlineportal zur Verwaltung eures Studiums

Teams – ein verbreitetes Tool für Onlinevorlesungen
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